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Direktorium
 HA - I - ZV

„Klimaschutz – den Worten müssen Taten folgen IV - 
LH München als Energieverbraucher“

Antrag Nr. 14-20 / A 04354 von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL
vom 27.07.2018 

Sitzungsvorlage Nr. 14 - 20 / V 14373

1 Anlage

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 02.10.2019 
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten

Der Verwaltungs- und Personalausschuss vom 25.09.2019 hat die Behandlung und Be-
schlussfassung in die heutige Sitzung der Vollversammlung vertagt.

Von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL wurde der in der Anlage beigefügte Änderungsantrag ein-
gebracht. 

Den Änderungsantrag zu Punkt 5 neu (Klimaschutzfonds) habe ich nicht in den Antrag des 
Referenten übernommen. Eine qualifizierte Dimensionierung eines Klimaschutzfonds sowie 
die Erarbeitung eines sinnvollen Vergabeverfahrens ist bis zu den Haushaltsentscheidungen 
2020 nicht möglich. Statt dessen schlage ich vor, das fachlich zuständige Referat für Gesund-
heit und Umwelt zu beauftragen, die Einrichtung eines dauerhaften Budgets zur Finanzierung 
von Klimaschutzmaßnahmen der städtischen Gesellschaften und Betriebe zu prüfen, ein ent-
sprechendes Konzept zu erarbeiten und dem Stadtrat schnellstmöglich zur Entscheidung vor-
zulegen.

Den Änderungsantrag zu Punkt 6 neu der Fraktion DIE GRÜNEN/RL (verstärkte Wahrneh-
mung von Inhouseschulungen des Bauzentrums) habe ich als neuen Punkt 6 in den Antrag 
des Referenten übernommen.

II. Antrag

1. Vom Vortrag wird Kenntnis genommen.

2. Die Betreuungsreferate werden beauftragt, die von ihnen betreuten Beteiligungsgesell-
schaften anzuhalten, die LHM bei der Verfolgung der städtischen Klimaschutzziele zu un-
terstützen und ihren Beitrag zur Reduzierung der Münchner Treibhausgas-Emissionen zu 
leisten.



Seite 2

3. Die Betreuungsreferate werden beauftragt, die von ihnen betreuten Beteiligungsge-
sellschaften zur regelmäßigen Erstellung von Energie- und Klimaschutzberichten im 
Rhythmus von mindestens zwei Jahren anzuhalten. Die Berichte sollen veröffentlicht 
und an das RGU übermittelt werden.

4. Das RGU wird beauftragt, den städtischen Beteiligungsgesellschaften Vorschläge 
und Hilfestellung zu Inhalt und Aufbau von Energie- und Klimaschutzberichten zu 
übermitteln.

5. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt im Zusammenwirken 
mit den Betreuungsreferaten die Einrichtung eines dauerhaften Budgets zur Fi-
nanzierung von Klimaschutzmaßnahmen der städtischen Gesellschaften und 
Betriebe zu prüfen, ein entsprechendes Konzept zu erarbeiten und dem 
Stadtrat schnellstmöglich zur Entscheidung vorzulegen. 

6. Die Betreuungsreferate werden beauftragt, die von ihnen betreuten Beteili-
gungsgesellschaften und Eigenbetriebe aufzufordern, die angebotenen In-
house-Schulungen des Bauzentrums in verstärkter Weise wahrzunehmen und 
die Teilnahme an Veranstaltungen des Bauzentrums zu intensivieren. 

7. Der Stadtratsantrag Nr. 14-20 / A 04354 von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 
27.07.2018 ist damit geschäftsordnungsgemäß erledigt.

8. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der / Die Vorsitzende Der Referent

Ober-/Bürgermeister/-in Dieter Reiter
ea. Stadtrat/-rätin Oberbürgermeister
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IV. Abdruck von I. mit III.
über die Stadtratsprotokolle

an das Direktorium - Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
an das Referat für Gesundheit und Umwelt
z. K.

V. Wv. -Direktorium I-ZV
1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 

bestätigt.

2.
z. K.

Am


